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Kultur

Kirchenmusik
in Mariastein
Januar/Februar 2022

Mariasteiner Konzerte

Sonntag, 2. Januar 2022,16.00 Uhr

Neujahrskonzert

Barocke Orgelmusik und W. A. Mozarts
Klarinettenkonzert
Benjamin Guélat, Orgel
Franziska Baschung, Klarinette
Kollekte. Zertifikat/ID und Maskenpflicht

Sonntag, 27. Februar 2022, 16.00 Uhr

Die Faszination der 12 Sibyllen
Eine Aura des Mysteriösen umgibt die
rätselhaften Prophezeiungen der antiken Seherinnen,

die Orlando di Lasso ebenso
transzendent und in einer für seine Zeit ausserordentlich

kühnen, chromatischen Tonsprache
vertont hat.
12 klangreine Stimmen der Basler Madrigalisten

und das ARTE Quartett entführen in
längst vergessene Zeiten der Antike. Die
12 Sibyllen, weibliche Prophetinnen, einst
von der Kirche verschmäht, orakeln über
Gott und die Welt.

Bereits die Literatur der Kirchenväter bezeichnete

die Sibyllen als vorchristliche Künderinnen

Gottes. Im Mittelalter wurden ihre
Prophezeiungen als Vorausschau auf die
Geburt Christi uminterpretiert und den alt-
testamentlichen Propheten an die Seite gestellt.
Lassos berühmte «Prophetiae Sibyllarum» werden

von Franz Rechsteiner in einer Komposition

für die Basler Madrigalisten und das

ARTE Quartett mit vier Saxophonen klangvoll

reflektiert, deren aerophone Tonqualität
die verschiedenen Stilebenen der Kompositionen

übergangslos miteinander verwebt.
Basler Madrigalisten
ARTE Quartett
Raphael Immoos, Leitung
Fr. 30.-. Ticket: www.eventfrog.ch
und Abendkasse.
Zertifikat/ID und Maskenpflicht
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